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Anlage 5 
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I/A Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange 

I/A 1: Deutsche Telekom Technik GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Die Hinweise werden im Rahmen der Ausführungs- bzw. Erschließungsplanung 
berücksichtigt und die Planung vor Umsetzung des Bebauungsplanes mit den 
Versorgungsträgern abgestimmt. Die Umsetzung von Versorgungsanlagen ist 
planungsrechtlich über die Festsetzungen des Bebauungsplanes gewährleistet. 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 2: Unitymedia NRW GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Der Hinweis wird im Rahmen der Ausführungs- bzw. Erschließungsplanung berücksichtigt 
und die Planung vor Umsetzung des Bebauungsplanes mit den Versorgungsträgern 
abgestimmt. Die Umsetzung von Versorgungsanlagen ist planungsrechtlich über die 
Festsetzungen des Bebauungsplanes gewährleistet. 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 3: Gascade Gastransport GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Von Seiten der GASCADE Gastransport GmbH, WINGAS GmbH, NEL Gastransport GmbH 
sowie der OPAL Gastransport GmbH & Co. KG werden nach Prüfung keine Stellungnahmen 
eingebracht, die sich gegen die erneute und eingeschränkte Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB richten.  
 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 4: Polizeipräsidium Köln 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine konkreten Bedenken vorgebracht.  
 
Der Hinweis zum Beratungsangebot zur Kriminalprävention für Bauherren und Investoren 
wird vor Umsetzung des Bebauungsplanes – im Zuge des Baugenehmigungsverfahrens – 
geprüft. Weitergehende Maßnahmen der Kriminalprävention sind im Rahmen des 
nachgelagerten Baugenehmigungsverfahrens einzubinden. 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 5: Bundeswehr 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 6: Amprion GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Hinweis: Mit Schreiben vom 25.05.2018 wurde mitgeteilt, dass weder Schutzstreifen des 
Versorgungsträgers berührt, noch die Höhe der baulichen Anlagen die Richtfunkstrecken 
beeinträchtigen. 
 
Die übrigen Versorgungsträger wurden gesondert am Bebauungsplanverfahren beteiligt.  

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 7: EVL-Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Hinweis:  
Die Hinweise und Schutzanweisungen werden im Rahmen der Ausführungs- bzw. 
Erschließungsplanung berücksichtigt und die Planung vor Umsetzung des Bebauungsplanes 
mit den Versorgungsträgern abgestimmt. Die Umsetzung von Versorgungsanlagen ist 
planungsrechtlich über die Festsetzungen des Bebauungsplanes gewährleistet. 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 8: Landesbetrieb Straßen NRW 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Hinweis: 
Die Stellungnahme vom 04.06.2018 war Bestandteil des Abwägungsbeschlusses vom 
01.10.2018 der Vorlage Nr. 2018/2350 (Ziff. II/A8 der Anlage 5.2). Danach wurden keine 
Bedenken eingebracht.  

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
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I/A 9: Telefonica Germany GmbH & Co. OHG 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 10: Vodafone GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Hinweis: 
Die Hinweise werden im Rahmen der Ausführungs- bzw. Erschließungsplanung 
berücksichtigt und die Planung vor Umsetzung des Bebauungsplanes mit den 
Versorgungsträgern abgestimmt. Die Umsetzung von Versorgungsanlagen ist 
planungsrechtlich über die Festsetzungen des Bebauungsplanes gewährleistet. 
 

Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 11: Avea Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten und eingeschränkten Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Hinweis: 
Die Standortverlagerung der Wertstoffcontainer ist Bestandteil der Vorlage Nr. 2018/2350 
(Ziff. I/B15 der Anlage 5.2 und Anlage 6 des städtebaulichen Vertrages). Die Abstimmung mit 
dem Versorgungsträger AVEA konnten in diesem Rahmen zum Abschluss gebracht werden. 
Im Rahmen der späteren Ausbauplanung wird durch die Stadt und den zuständigen 
Fachbereich Tiefbau sichergestellt, dass die eingehenden Ausbaumaßnahmen umgesetzt 
werden. 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 12: IHK- Industrie- und Handelskammer zu Köln 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten, eingeschränkten öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB werden keine Bedenken vorgebracht.  

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
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I/A 13: Ericsson GmbH 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten, eingeschränkten öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB werden keine Bedenken vorgebracht.  

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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I/A 14: Stadt Leverkusen - Fachbereich 322 - Umwelt 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Gegenüber der erneuten, eingeschränkten öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB werden keine Bedenken vorgebracht.  
 
Hinweis: 
Gemäß Vorlage Nr. 2018/2350 (Ziff. II/A 23 der Anlage 5.2) wurde eine Änderung der 
Festsetzung zum Ausschluss von Luftverunreinigenden Stoffen (§ 9 Abs. 1 Nr. 23a BauGB 
i. V. m. § 1 Abs. 6 Nr. 7a BauGB) gemäß Ziff. 7 der Anlage 3 zu Vorkehrungen zum Schutz 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG) vorgenommen. Entsprechend dieser Rechtsbereinigung, die u. a. zur erneuten, 
eingeschränkten öffentlichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB führte, werden somit 
keine Bedenken vorgebracht.  
 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 


